


Teilnahme und Auswahlkriterien

Zielgruppen Der Wettbewerb richtet sich an die Beschäf-
tigten (Professoren, Assistenten, Mitarbeiter …) aller Hoch-
schulen des Landes Nordrhein-Westfalen. Grundsätzlich 
steht der Wettbewerb Hochschulbeschäftigten aller Fach-
richtungen offen.

Teilnahmebedingung Teilnehmen können sowohl Einzel- 
personen als auch Erfinderteams. Mindestens ein Erfinder  
pro Erfindung muss Angehöriger einer Hochschule in Nord- 
rhein-Westfalen sein. Ferner muss es sich um ‚Dienster-
findungen’ handeln oder müssen sich die Erfinder bereit 
erklären, ihre Rechte an die Hochschule zu übertragen. 
Schon bestehende Patentanmeldungen werden berück-
sichtigt, sofern sie nach dem 01. 09. 2007 angemeldet  
wurden (Datum der Prioritätsanmeldung). Die Teilnahme 
am Wettbewerb ist kostenfrei.

Auswahlkriterien Gesucht werden exzellente Erfindungen 
mit größtmöglichem Marktpotenzial (Hauptpreise 1. – 3.). 
Darüber hinaus wird ein Sonderpreis Technologietransfer 
für Erfindungen vergeben, die beispielsweise im Rahmen 
einer Industriekooperation entstanden sind, aus denen 
eine strategische Kooperation hervorgegangen ist oder  
die in eine Existenzgründung mündeten.

Preise 

Mit den Preisgeldern unterstützen der Patentverbund der 
Hochschulen in Nordrhein-Westfalen und PROvendis die 
Vermarktung herausragender Hochschulerfindungen:

I. Patent- und Marktrecherche Alle Preisträger erhalten 
eine umfangreiche Recherche zum Stand der Technik,  
zu konkurrierenden Schutzrechten und zu potenziellen 
Lizenznehmern in dem erfindungsrelevanten Umfeld.

II. Strategieworkshop Für alle Preisträger wird PROvendis 
jeweils exklusiv einen Strategieworkshop mit dem Erfin-
der/der jeweiligen Arbeitsgruppe durchführen. In diesem 
wird gemeinsam mit den Wissenschaftlern, aufbauend 
auf der Markt- und Patentrecherche, eine Verwertungs- 
und Marketingstrategie für die Erfindung erarbeitet.

III. Bau von Funktionsmustern und Prototypen Zur 
finanziellen Unterstützung beim Bau von Funktions- 
mustern und Prototypen bzw. zur Demonstration der  
Praxistauglichkeit werden den Gewinnern (über die  
jeweilige Hochschule) Mittel bereitgestellt in Höhe von: 

1. Preis 	 15.000 €	
2. Preis 	 10.000 €
3. Preis 	 8.000 €
Sonderpreis Technologietransfer	 8.000 €

Sehr geehrte Erfinderinnen und Erfinder,

Innovationen sind entscheidend für die internationale Wett- 
bewerbsfähigkeit unseres Landes Nordrhein-Westfalen. 
Gerade geschützte Erfindungen in Form von Patenten 
bilden oft die Grundlage dafür, dass aus Forschungsstärke 
ökonomische Erfolge werden. 

Eine Schlüsselrolle in diesem Prozess kommt unseren 
Hochschulen zu: Sie sind zentrale Akteure bei der Aufhol- 
jagd Nordrhein-Westfalens zum Innovationsland Nr. 1 –  
und gewinnen auch als Forschungspartner für die Wirt-
schaft immer mehr an Attraktivität. Dies gilt es weiter zu  
fördern. Daher wollen wir mit dem Hochschulwettbewerb  
,patente Erfinder‘ erneut den Transfer von Forschungser- 
gebnissen in die Wirtschaft anregen. Der Hochschulwett-
bewerb prämiert Spitzen-Forscher der nordrhein-west-
fälischen Hochschulen und deren exzellente Erfindungen 
mit großem Marktpotenzial. 

Zum 8. Mal sind die Forscherinnen und Forscher aller 
Hochschulen Nordrhein-Westfalens aufgerufen, sich mit 
herausragenden Technologien zu bewerben. Ich lade Sie 
herzlich ein: Beteiligen Sie sich am Wettbewerb, überzeu-
gen Sie die Jury mit Ihrem Know-how – und leisten Sie so 
Ihren Beitrag für die Zukunft Nordrhein-Westfalens!

Prof. Dr. Andreas Pinkwart
Minister für Innovation, Wissenschaft, 
Forschung und Technologie des  
Landes Nordrhein-Westfalen


